
5^° 124. DienKaZ den 14. October 1828.

Mubernial - ̂ erlautbaruNLen.
Z. 12/3. (2) 2ä Nr . 165. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
dcr Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezir-
ke Noinona gelegenen Domainen - Verkaufs-
Objecte. — I n Folge hohen S t . G. V . H.
Commissions - Decrets vom 3. September
1828, Zahl 2 3 3 / S t . G. V . wird am 17.
November 1828, in den gewöhnlichen Amts-
stunden bey dem k. k. Wald - und Rentamte
HiornonI) Istrianer Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung nachbe-
nannter/ theils dem Cammeral-, und theils
dem Bruderschaftsfonde gehöriger, im Bezirke
53c>iNs»n2 gelegenen Realitäten, geschritten wer-
den, als: 1) des in der Gemeinde ?0idni6
liegenden, Z r ^ i ? , ^ benannten, und 8 Joch,
1192 Quadrat-Klafter messenden Wiesengrun-
des, geschätzt auf 742 fi>; 2) des in der näm-
llchcn Gemeinde liegenden, ^ r m ^ n 2 benann-
ten, 966 Quadrat - Klafter messenden Wei-
degrundes, geschätzt auf 3-2 fi. 20 kr.; 3) des
in der nämlichen Gemeinde liegenden, und
1 Joch, 3o Quadrat-Klafter messenden Grun-
des, geschätzt auf 32 fl. 45 kr ; 4) des klel-
ncn, m der nämlichen Gemeinde liegenden,
und 112 Quadrat-Klafter messenden Grund'
siückcs, geschätzt auf 2 fi. 20 kr.; 5) des in
der nämlichen Gemeinde liegenden, 601 Qua-
drat - Klafter messenden Wiesengrundes, ge-
schätzt auf 42 ft.; 6) der in der nämlichen
Gemeinde sich befindlichen Reihe, bestehend aus
14 Rebenbäumen, geschätzt auf 6 fi. 32 kr.;
7) der in der nämlichen Gemeinde sich befind-
lichen Reihe, bestehend aus 10 Rebenbaumen,
geschätzt auf 4 st. 40 kr . ; 3) einer in der
nämlichen Gemeinde sich befindlichen Reihe,
bestehend aus 19 Rebenbaumen, geschätzt auf
9 fi. 3o kr.; 9) der in der nämlichen Ge-
meinde sich befindlichen Reihe, bestehend aus
17 Rebenbaumen, geschätzt auf 3 fi. 3o kr.;
10) der eben so dort befindlichen Reche, be-
stehend aus i3 Rebenbäumcn, geschätzt auf
6 ft< 3o kr; 11) des eben so dort gelegenen,

Vi^no^iado benannten, und 117 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes , geschätzt
auf 7 fi. 40 kr.; 12) des eben so dort gele-
genen, Vi^nc»^raäi benannten, und 117 Qua-
drat - Klafter messenden öden Grundes, gs-
schätzt auf 7 fi. 40 kr.; i3) des eben so dort
gelegenen, und 1 Joch, 1690 Quadrat-Klaf-
ter messenden Wiescngrundes, geschätzt auf
225 fi. 10 kr.; 14) des in der Gemeinde
5äl-6<;n2 gelegenen, und 63 Quadrat-Klaf-
ter messenden Grundstückes, geschätzt auf 3 fi.
33 kr.; i5) des in der nämlichen Gemeinde
liegenden, und 96 Quadrat-Klafter messen-
den Ackergrundes, geschätzt auf 2 fi. 24 kr.;
16) der in der Gemeinde ?«rl.ol6 sich befind-
lichen Kirche 3. Oiov. L3U2 > im Flächenin-
halte von 21 Quadrat-Klaftern, geschätztauf
119 fi. 22 kr.; 17) der in der nämlichen Ge-
meinde sich befindlichen Kirche 8. Tiena, nn
Flächeninhalte von 16 Quadra t -K la f te rn ,
so wie des der besagten Kirche umgebenen Grün- -
des, im Flächeninhalte von 38 Quadrat-Klaf-
tern, geschätzt zusammen auf 60 fl. 34 kr.;
i3 ) der in der nämlichen Gemeinde sich be-
findlichen Kirche 5. Q m ^ o n « , im Flächen-
inhalte von 17 Quadrat - Klaftern , Z/ , ge«
schätzt auf 5 i fi. 6 kr.; 19) der in der nams
lichen Gemeinde befindlichen Kirche 8. I^eo-
nal-civ) im Flächeninhalte von 19 Quadrat
Klaftern, geschätzt auf 48 fi. 67 kr.; 20) de«
in der nämlichen Gemeinde sich befindlichen
Kirche 5. (^c i l ia , sm Flächeninhalte von 20
Quadrat-Klaftern, geschätzt auf n 3 fi. 33 kr.;
21) des in der Gemeinde (^p ick liegenden
Hauses, im Flächeninhalte von i 5 Quadrat
Klaftern, geschätzt auf 89 fi. 25 kr.; 22) des
in der Gemeinde säre^nu liegenden, kleinen
Haus- und Keller-Grundes, im Flachem^
halte von 6 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf
2 fi.; 23) der in der nämlichen Gemeinde l l>
genden, baufälligen Kirche 8. ^ n w n ^d3te,
im Flächeninhalte von 17 Quadrat-Klaftern,
3 / , geschätzt auf 35 fl. 45 kr. — Dlefe
Realitäten werden einzelnweise so wie sie die
bötreffenden Fonde besitzen und genießen,
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oder zu , besitzen und zu genießen berechtiget
gewesen wären, um die beygesetzten Fiscalprei-
se ausgeboten, und dem Meistbietenden mit
Vorbehalt der Genehmigung der kaiserl. königl.
S t . G. V . Hoftommission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fis-
calpreises, entweder in barer Conventions -
Münze , oder in öffentlichen, auf Metal l -
Münze und auf den Ucberbringcr lautenden
Staatspapieren nach ihrem cursmaßigen Wer-
the bey derVerstelgerungs- Commission erlegt,
oder eme auf diesen Betrag lautende, vorlau-
fig von der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend befundene Sicherstellungs-
Urkunde beibringt. — Die erlegte Caution
wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Meist-
bieters, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des MeiMeters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, Falls er sich
zur Errichtung des dicßfalligen Eontractes nicht
herbeylasscn wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pfilchtmäßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Halftc abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Dritten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines
Eommitentcn der Versteigerungs- Commission
vorlaufig zu überreichen. — Der Meistbteter
hat die Hälfte des KaufschMings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Uebergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf einer
andern, normalmaßige Sicherheit gewahren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
tions-Münze verzinset, und die Zinsen- Ge-
bühren in halbjahrigen Verfalls- Raten ab-
führ t , in fünf gleichen jährlichen Raten -
Zahlungen abtragen > wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillmgs- Hälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcdingnisse
berichtiget werden müssen. — Bey gleichen
Anboten wird Demjenigen der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur sogleichen oder frühe-
ren Berichtigung des Kaufsschillings herbey-
laßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
der Wertyanschlag und die nähere Beschrei-
bung der zu veräußernden Realuättn können

von den Kauflustigen bey dem k. k. W a l d - und
Rentamte Nouwna eingesehen, so wie auch
die Realitäten selbst in Augenschein genommen
werden. — Von der k. k. Staats-Güter-Ver-
äußerungs - Prov. Commission. Triest am 18.
August/828.

G o t t f r i e d G r a f v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial- und Präsidial- Koncivist.

Z. 1289. (2) 2a (^lik. ^ r . 22129.
E d i c t

des k. k. i n n e r ö s t e r r e i c h i s c h - küsten -
l ä n d i s c h e n A p p e l l a t i o n s - u n d C r i m i -
n a l - O b e r g e r i c h t s . — D a bey dem k. k.
Rovigneser Stadt- und Landrechte gegenwär-
tig eine Rathsstelle mit dem anklebenden Ge-
halte von 1200 f l . , und dem Vorrückungs-
Rechte in die höhern Besoldungen von i/zoo st.
und 1600 fl. in Erledigung gekommen ist,
so werden alle Jene, welche sich um diese Raths-
Stelle zu bewerben gedenken, hievon mit dem
Bedeuten in die Kenntniß gesetzt, daß sie ih-
re gehörig belegten Gesuche, worin sich auch
über den vollkommenen Besitz der italienischen
und deutschen Sprache, wie auch über die
Kenntniß einer slavischen Sprache auszuwei-
sen ist, durch ihren Amtsvorstcßcr oder durch
die unmittelbar vorgesetzte Behörde binnen 4
Wochen vom Tage der ersten Emrückung die-
ses Edicts in die Wiener Zeitungsblatter, bey
dem k. k. Rovigneser Stadt - und Landrechte
zu überreichen baden. — Klagenfurt den 17.
September 1628.

Z- 1277. (3) ad Num. 22o3-
A V V I S O.

In seguito ad ossequiato Decrcto deli'
eccelsa i. r. Aulica Commissione pe^li studj
3o agosto p. p. N. 4673-556, si apre nn
nuovo concorso pella nomina del Prefetto
presso 1' i. r. Ginnasio di Zara, al cui po-
slo e congiunto un annuale appuntamento
di ottoceuto (800) fiorini m moneta di con-
venzione. — Per questa carica si richiedo- -
no pcrsone asscnnate e di etä matura. —
Gli aspiranti deggiono produrre le loro
domande all' i. r. Governo di quella Pro-
vmcia nella qnale tengono l'.ordinario loro
dnmicilio, prima clie spin il giorno 3i ot-
tobre venturo nel quale chiudesi il con-
CI'TSO. — Le petizioni hanno da prodursi
in lingua italiana, e devono coif appoggio
di documenti validi far constare oltre il
nome e cognome del candidato, la patria,
1' eta, la reiigione, lo stato, gli studj as-
solti 9 la coguizione perfetla dclle lingue
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italiana, latina, e greca, gl'impieglii soste-
nuti, e la lorp durata. — Questo concor-
so viene pubblicäto anche nelle giurisdi-
zioni del Governi di Vienna , Lubiana,
Innsbruck, Milano , Venezia, e Trieste.
Doll' i. r. Governo della Dalmazia Zara li
iß setterubre 1828.

jFRANGESCO G I A N C I X ,
I, R. Vice-Segretario.

Ltavt- unV landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1295. (2) N r . 592O.

E d i c t .
Vom k. k. S tadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sepe über
Ansuchen des Dr . Blasius Krobalh, Earl
Dvvitz'schen Concursmaffe - Verwalters, dle
öffentliche Fcilb>etung der, zu dieser Concurs
Masse gehörigen Handlungsactiven, »m Be^
trage von 1468 st. 5 kr. bewilliget, und hle-
zu die Tagsatzung auf den 10. November
l. I , Vormittags 9 Uhr, von diesem Ge-
richte mil dcm Bepsatze angeordnet worden,
daß dle gedachten Activa dem Meistbietenden
bey derselben um jeden angebotenen höchsten
Betrag ohne Rücksicht auf ihren Nommalwerth
hmtangegcden werden würden.

Die dießfalllgen Licttations « Bedingnijse
können in der dießgenchtlichen Registratur zu
den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen, und
hlevon Abschrlfcen genommen werden.

Lachach den l . October 1628.

Z. 1271. (5) ^ Nr . 6 lo5.
Von dem k. k. Städte und ?andrechte

ln Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch der Mana Paradeiser,
Elgenthümcrinn des Hauses, Nr . 12b, in
der Gcadt, m die Ausfertigung der Amorti-
sations - Edlcte, rücksichillch der a îf dem ob-
gedachten Hause, zu Gunsten des Mart in
S r o u ; , pranotlrten , angeblich in Verlust ge-
raihenen zwcv Quittungen, <^6o. 2 l . August
1787, pr. 634 ft. »5 kr. D . W . , und ääo.
32. August 1787, pr. 63 fi., eigentlich der dar-
auf befindlichen Vormcrkungs-Certificate, ge-
«llliget worden. Es haben demnach alle Je«
li«, welche auf gedachte zwey Quittungen aus
nas tmmer für einem Rechtsgrunde Anjprü-
cte machen zu können vermeinen, selbe bm«
r t n der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
scchs Wochen und drey Tagen, vor diesem
k, k. S tad t - und Landrechte so gcwlß anzu-
m lden und anhängig zu wachen , als lm
Tl idrlgen auf weiteres Anlangen dec heut»?
i^n B t t t lMe rmn , Maria Paradeiser, dle ob-

gedachten 2 Qui t tungen, eigentlich die dar-
auf haftenden Vormerkungs-Certificate nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fnst für gelobtet,
kraft- und wirkungslos erklart werden wird.

Laibach den 27. Sevtember 1828.

Z. 1274. ( ) ) N r . 6 l5o .
E d l c t .

Von dem k. k. Hcadt- und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es seye von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Mathias
Schlgon, Vormundes der minderjahrlgen
Wolfgang Vchlaffer'schcn Kinder, Anton, Io>
hann und Wolfgang Schlaffer, dann der
Wiiwe Katharina Schlaffer, gebornen Gros,
sel, im eigenen Namen, die öffentliche Ver-
steigerung der Wolfgang Schlaffe '̂schen Verlaß-
fahrnlffe, als der Zimmer- und Kücheneinrich«
tung, Kleidung, Wasche, des Tisch- und
Bettzeuges u. s. w . , jedoch nnt Ausnahme
der Werkstatt - Einrichtung und Büchsenma-
cher-Werkzeuge, bewilliget, und zu diesem
Ende der Tag auf den 23. October l. I . ,
und dle folgenden Tage l. I . , Vormittags
von 9 bis R2 Uhr , und Nachmittags ron
Z blb 6 Uhr , ln oem Hause Nr . 244, in der
S t a d t , hinter der Mauer, bestimmt worden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen hie-
mit eingeladen werden.

Laibach den 27. September 1828.

Z. 1273. (3) ^ N r . 6106.
Von dem k. k. s?tadt, und Landrechte

in Krain wird den unbekannt wo befindlichen
Adam Matthäus, Mathias und Maria Galz,
oder ihren glel.yfalls unbekannten anfälligen
Erben, mitteilt gegenwartigen Edictes erm-
nert: ss habe wider sie bey diesem Gerichte
die Maria Paradeiser , Elgenthümermn des
Hauses, Nr . 12b, m der Htadt) die Klage
auf Erklärung, daß die aus dem Testamente
deß Machlas Galz, 6äo. 10. Ap r i l , intad. 6.
May 1772 , den Geklagten am väterlichen
Erbthelle zustehenden Forderungen, zusam-
men pr. 400 fi. D. W . durch Verjährung er-
loschen seyen, eingebracht, und um gerechte
richterliche Hülfe gebeten, worüber die Tag«
satzung auf den 5. Jänner 1829 angeordnet
worden lst. Da dcr Aufenthaltsort der Be<
klagten diesem Gerichte unbekannt ist, und
well fie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu »hrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hier«
ortigen Gcrlchtsaduocalcn, Dr. Burger, als Eu« .
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden nmd.
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Die beklagten Adam, Mat thaus , Mathias
und Maria Galz, oder ihre allfalllgen Erben
werden dessen zu dem Ende ermnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
Dr . Burger, lhre Rechlsbehelfe an dle Hand
geben, oder auch sich selbst emen andern Gach»
Walter zu bestellen und diesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und überhaupt in die recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
»issen mögen, wldrlgens sie sich die aus lh-
re» Verabsaumung entstehenden Folgen bey-
zumessen haben werden.

kaibach den 27. September 1828.

Aemtliche ^erlautbarnnZen.
Z . 1270. (3) N r . , ^ 3 « .

V e r l a u t b a r u n g .
Von Scite des k. k. ersten Banal-Granz«

Regiments N r . 10, wird hiemit kund gemacht,
daß auf Anordnung des hierländig hohen ver«
einigten Banal-Warasdiener Karlstädter Ge-
neralkommando vom 2. September 1626,
N r . 3^6ä, Z3/1 und ^042, am 21 . October
1828, Vormittags um 8 Uhr im Badorte
Topusco, unter dem Vorsitze der löbl. Banal-
Brigade, dann gegen Vorbehalt der Ratifica-
tion des hochlöbl. Hofkriegsrathcs, durch öf-
fentliche Versteigerung, die Badgefätten des
durch seine bewahrte Heilkraft berühmten,
und alle Jahre zahlreich besucht werdenden
Mineralbades zu Topusco, welches aus einem
bon soliden Matenale im neuesten Geschmack
gebauten, mit zwey Ankleidkammern, und ei<
nem abtheiligen Fanulicn - Bad auf vier Per«
fönen; einem zweyten von Holz erbauten, mit,
zwey Ankleid-, und zwey Wanncnkammern
bestehenden Gesellschafts-Bade für Honoratio-
ven, einem gemeinen Bade aus zwey Schlamm-'
bädern, jedes mit zwey Pritschen, einer Schröpf-
hütte, einem Stal l , auf zehn Pferde, sammt
Wagen-Remise auf fünf Wagen, ein Trai-
'Kurhaus nebst der Wohnung des Pachters,
der. gemauerten und feuersichern Küche, dem
Keller und der Speisekammer, dann der Els-
gruben, dem Küchengarten, einem Gebäude zur
Wohnung der Dienstboten, zwey Gebäuden
zur Nnterbringung der ankommenden Bad-
gaste aus 20 Zimmern bestehend, existivt,
nebstbey aber eine Stunde vom ^rabsorte
Gl lna , in einer schönen, romantischen, und
sehr gesunden Gegend liegt, — so wie eine
Tagrelse von der Hauptstadt Agram, und eben
so weit von Kcu-lstadt entfernt ist; mit dem

schanks-Regale, dann der Fleisch-Ausschroc«

tungsgerechtigkelt, deren Pachtzelt mit Ende
October d. I . zu Ende geht, weiter auf drey
nacheinander folgende Jahre, vom 1. Novem-
ber 1626, bis Ende October i 8 3 i , an den
Meistbietenden überlassen werden / wobey
noch insbesondere bemerket w i rd , daß zu den
dort selbst bestehenden Localitäten, aus dem
Anlasse des von Jahr zu Jahr zunehmenden
häufigern Besuches dieser schätzbaren Heilquelle,
zur bequemern Unterbringung der ankommen-
den Titel Herren Badgäste auf die beretts hev«
abgekommene hochlöbl. Hofkriegsräthl. Bewil-
ligung noch ein drittes Gebäude aus 16 Zim-
mern, und einem Speisesaal in dem kommen«
den Frühjahre 1829, hergestellt werden wird.

Zur Erlangung des dießfälligen Pachte»«
stehungsrechtes wird Folgendes gefordert:

1. Jeder Pachtlustige muß sich vorerst, ent-
weder durch ein Zeugniß seiner Obrigkeit,
oder durch gute Bürgschaft ausweisen,
daß er nebst Rechtlichkeit zu dem dießfä^
ligen Gewerbsbetricbe ein hinlängliches
schuldenfreyes Vermögen besitze.

2. Jeder Pachter bleibt gehalten, zur Sicher
heit des hohen Aerari die vorgeschriebene
Caution auf die Kontractszeit zu erlegen,
welche im baren oder Fonds-Obligatio-
nen, wenigstens 2^3 des halbjährigen
Pachtbetrags oder in Realitäten, worüber
obrigkeitlich bestätigte Schätzungsm'km^
den sammt Grundbuchs-Auszug beyzubrin-
gen sind, das Doppelte zu ertragen hat.

3. Nachträgliche Anbote werden nur alsdann
angenommen, wenn der Contract von der
höchsten Stelle nicht rat l f ic ir t , und eine
neuerliche Licitation angeordnet werden
sollte, weswegen jeder Pachtlustige erin-
nert w i rd , im Falle derselbe bey abge-
halten werdender Versteigerung person-
lich zu erscheinen verhindert seyn wür-
de, seinen Bevollmächtigten, mit einer
obrigkeitlich legalisincn Vollmacht verse-
hen , um einen Tag vorher dabey er-
scheinen zu machen.

4. Die anderweiten Co-ntractsbedingnisse, wel-
che zwar am Licitattonstage durch die da-
zu abgeordnete Commission den Pachtlusti-
gen öffentlich bekannt gemachr werden,
können jedoch auch eher in den gewöhn-
lichen Amtsstunden, in der Regiments -
Rechnungskanzley eingesehen werden.

Es werden demnach alle Diejenigen, welche
das oberwahnte Pachtgefäll zu übernehmen
wünschen, zu der bevorstehenden Lmtation ei«
nen Tag voraus hiemit eingeladen.

Glina am 12. September 1828. ^
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A e m t l i O e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 12O0. ( i ) K u n d m a c h u n g . scl Nr . 3 i 2 i .
Die muerliche Pachtvcrsteigerung einiger Wein-und Fleischdazgcfalls-Districtc im illpnschen

Gubcrnial- Gebiete für das Mi l t ta r - Jahr 1829 betreffend.
Da auch die Resultate der zweyten Pachtverstcigerung der nachbcnannten We in -und

Fleischdazgefälls? Districts im lllyrischen Gubernlalgebiete nicht von der Art waren, um die ver-
bliebenen Mcistbote genehmigen zu können, so wird zur dritten Pachtversteigerung derselben auf
die Dauer vmn 1. November 1L26, bis letzten October 1629, an den nachfolgend ausgesetzten
Tagen und ^tandpunctcn geschritten werden, und zu diesem Ende zugleich der einjährige Aus-
rufsprcis für jeden Pachtdlstrict bekannt gemacht.

Benennung des zu verpachtenden ! O r t ! T a a Ausrufs-
^ . ^ preis in

— ^ — ^ ^ ^ 5»^

^>, . für 1 Jahr
D i s t r i c t s G e f ä l l s d e r V e r s t e i g e r u n g ___̂ ____̂

^ st^jkr.

I m A d e l s b e r g e r K r e i s e.

Bezirk Senosttsch . . Flesschkreuzer Beymk.k.Weinimpo- 20.Octob.1828
sitionsamte Präwald Vormittag 2226 20

Bezirk Wi pbach . . . detto detto dto. Nachmittag 2ooi —
Im Bezirke Adelsberg die ^elndaz Beyder löbl Bezirks- 22.Octob. 1826
HauptgemeindeAdelsberg? ^ . ^ Obr.gkett Adeloberg Vormtttag 2 6 2 6 -

^< Flelschkreuzer detto dto. Nachmittag i/,^« —
I m Bezirke Prem die j . „ . „ > . .

Hauptgemeinde Prem I ^etw detto detto detto 17610

ffiHauptgcmeinde Loitsch Weindaz Bepm k. k. Hauptzoll-
D l und Mauthoberamte 2Z.Dctob.1823
«1 Laidach Vormittag 1620 —

. ^ detto Planina detto detto dctto dctto 1962 -—
3, . ,, I . . .s detto detto dto.Nachmittag 1264 —
Z l ^tto Zlrkmtz.: Fleischkreuzer detto detto detto 5 ^ ^

2ä.Octob.i623
c Weindaz detto Vormittag 2430 —

Be-irk Freudenthal . <
( Fleischkreuzer detto detto detto 2001 -^

.̂ .Z sHauptgememde Idria Weindaz detto dto. Nachmittag 1^0 -^
M ^ dctto Saprach . detto detto detto detto 2o3' —

^ I m Ft e u st ä d t l e r K r e i s e.

Bezirk Weixelberg . . Weindaz Beym k.k. Hauptzoll-l
^ und Mauthoberamte 25.Octob.1828
' . . n ., ^ ilaibach Vormittag 2001 —
Bezirk Auersberg . . detto detto detto detto 759 — '

^ Bez;rk Krupp . . . Fleischknuzer Beym k. f. Kom.
j Granzzollamte 20.Octob.1828
' Mottling Vormittag i65c> 1
Bezn-k Treffen . . . detto Beym k.k.Gränzzoll- 21.Octob.1826

l j amte Neustadt! < Vcrmittag j /^5i ic>

(Z . Amts - B l a t t N r . 124. d. l ^ October 1828.) , . 2
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Benennung des zu verpachtenden O r t T a g ^ s " ^
, — — - — > ' - ^ - C M.

für l Iahl
D i s t r i c t s G e f a l l s d e r V e r s t e i g e r u n g ^

^ ^ 1 s t . !^
I m L a i b a ch e « K r e i s e.

^ Weindaz Beym f. k. Hauptzoll-
BezirkderLaibachsUmge-7 und Mauthoberamte 2o.Octo^. 1828
bung, vorher Görtschach^ Laibach Vormittag 1082 —

f Fleischkreuzer detto detto dctto 726' —
BezirkMünkendorf, vor-s Weindaz detto dctto Nachmitt. 1777« —

her Kreuz . . . j . Fleischkreuzer detto oetto detto 2042 —

Der vorige Bezirk Mün-s Weindaz detto 21.Octob.1828
kendorf ^ Vormittag 2200 —

Bezirk der Umgebung ^ ^ ^ ^ d ^ ^ d^o Nachmitt. 3310 -
La:bach,vocherHyurn 7 Fteischkreuzer detto detto detto i6äo —

und Kaltenbrunn (

Stadt Laibach mit ihrem
Pomerio, dann in den
Hauptgemeinde Laibachs»
Umgebung das Hausi
Nr . 63, in dcrNeuwelt,^ Weindaz detto 22.Octob 1828
das Gut UnterthurN/Und l Vormittag »457^ —
die Hauser von Nr . 6 1 , H
bis incluzivQ 70, außer? .

der Triester-Linie V

Stadt Laibach mit ihrem ^
Pomerio, dann die ganze 5 Fleischkrcuzer detto dto. Nachmittag 23^30 —

Hauptgemeinde Laibachs^
Umgebung ^

Bezirk Radmannsdorf detto Bey der löbl. Bezirks- 20.Octob.1628
Dbr. Radmannsdorf Vormittag 1916 —

^ detto Bey der löbl. Bezirks- 2i.Octob. 1628
Bezirk Lack . . . . < Obrigkeit Lack Vormittag /^023 —

^ Weindaz detto dto. Nachmittag 5401 —
c Fleischkreuzer Zev der löbl. Bezirks« 22.Octob. ,828

Bezirk Neuwarktl . . < Obrigkeit Kieselstein Vormittag 2171 —
5 ' Weindaz detto dto. Nachmittag 2226 -—
/- Fleischkreuzer detto 23.Octob. 1828 -^

Vczirk Kieselstein . . / Vormittag 4499 —
L Weindaz detto dto. Nachmittag 4201 —

Bezirk Michelstetten . . Fleischkreuzer detto 24-Octob. 1828
Vormittag 473 —

Bezirk Flödnig. . . z^to detto detto dctto 481 —
c Weindaz I m Hause des Unter- 20. Octob. 1828

Bezirk Ponovttsch . . ? ^ch^^s ^, Moraitsch Vormittag 7)1 —
5 > Flelschkrcuzer detto detto detto 38i —
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_̂  l Ausrufs-
Benennung des zu verpachtenden O r t T a g p„is in

s - ! C. M.
für »Jahr

D i s t r i c t s G e f ä l l s j d e r V e r s t e i g e r u n g —

I ! ̂ ! kr.

I m V i l l a ch e r K r e i s e .

^ Wcindaz Beym k. k. Mauth-^ 21.Octob.1828
Bezirk Roffegg. . . < obcramte Villach z Vormittag 600 —

^ Fleischkreuzer dctto dto. Nachmittag 1400 —

Bezirk Villach . . . detto detto 22.Octob.1626
Vormittag 6^o3 —

< Weindaz Beym k^k. Salzamte 21.Octob.1628
Bezirk Greiffenburg . < Spital Vormittag Z3i ic>

^ Fleischkreuzcr dctto > dto. Nachmittag 63 i 24

HU oiciem wlru uorl^cnv non) !.'^illrrl^.
itens. Die Versteigerungen fangen Vormittag um 10 Uhr, und Nachmittags um 3 Uhr an»

Die Vormittägigen werden bis 12 Uhr Mittags, die Nachmittägigen bis 5 Uhr
Abends fortgesetzt, dann aber, wenn Niemand einen höheren Anbot mehr machen
w i l l , abgeschlossen.

2tens. Die ^citations- Bcdingnisse und übrigen näheren Bestimmungen von den Rechten
und Verpflichtungen dcr Pächter sind dieselben, welche den früheren Wein-und
Fleischdazgcfalls- Verpachtungen zum Grunde lagen, und die bey den kaiserl. königl.
Kreisamlcrn, sämmtlichen Bcz:rks-Obrigkeiten, und kaiserl. königl. Zolloberamtern
in INpricn und im Küftcnlande, dann bey der Administrations-Registratur einge-
sehen werden könren ; selbe werden auch bey den Licitations-Commissionen den
Pachllustigen umständlich voraelcsen werden.

Das Verzcichmß der im küstcniändischen Gubernial-Gebiete Stat t findenden Ver-
pachtungen des Wein-und Flcischdazgefälls mit Bestimmung der Tage, Standpuncte und
Ausrufsprclse wird unter einem mittels der Triestcr Zeitungsblatter zur öffentlichen Kennt-
mß gebracht, und kann gleichfalls bey den k. k. Kreisämtern, sämmtlichen Bezirks- Obrig-
keiten und k. k. Zolloberamtern in Ittyricn und dem Küstenlande, dann bey der Admimstra-
tions- Registratur eingesehen werden. . .̂  . „ ^ _. . .

Von der k. k. steycrmark.sch-lttyrisch-küstenlandischen Zoll-und Gefallen-Admmistra-
, tion. Gratz am 4. October 1826.

Z. 1284. (3) Nr . 5483M3.
K u n d m a c h u n g .

Von d?m k. k. Zlllloberamte Lalbach, wird
in Folge Erlasses der wohllöblichen k. k. step,
illyr. küstenl. Zollgcfallen - Adminisiratlon,
vom ä> October l. I . , N r . 12280)1770 2.,
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am
l 8 . d. M . / Vormittags von 9 bis 12 Uhr ,
die Aeranal, Amtsgebaude und Wohnungen
an der hlerortlgen Wienerlinie, S r . Peters-
Vorstadt und Carlstadterstrasse, im L'citas
tionswege, auf ein Jah r , d. l. seit 1. No-
vember l . I . , bls 1. November 1829, ver-
pachtet werden.

Zu den Ausrufsprelsen werden die dieß-
jahrigen Pachtschllllnge, und zwar für das
Amtsgebaude an der Wlencrlmie 80 fi. Zo kr.,
S t . Petersllme iZ4 ft., und an der Carls
fiaoterstraffe 28 ft. 40 kr. angenommen.

Die Pachtlustigen werden daher eingela-
den , <lm bestimmten Tage m der dllßftltlgen
Amtskanzley zu erschemen/ wo auch von nun
an tne Llcltationsbedmgnlffe in den gewöhn-
lichen Amtsftunden eingesehen werden können.

Vom k. k. Hauptzolloberamte kaibach
den 7. October 1826.
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B e y I . G . L i ch t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

^ / p i c o l a i , Srnst. , A. Dr., die trefflichsten
Rezepte und vorzügl,cdstrn Eurarten der be«
sten Aerzte aller Zelten, 6. broschier, Prag,
45 kr.

LÄi'iaL zecunliuin 5)8temH (^u^ici» civiliz iru-
perii ^uztriaol, gr. tt. dios.rlrt, Wien iÜ2ä,
1 ft. 4ä tr.

G lück u n d F r e u d e sey m i t D i r ! Wiener
Iugendalmanach für das Jahr 1628. M i t
Original > Erzählungen und ähnllchen Ieytra»
gen, broscknt. Wien i«28 , 46 tr.

^ e r o b o t s Geschi dte. Aus dem Griechischen über»
seßt von ) . F. Degen, 2lcr bls 5ter Band ,
L. broschirt, Wien »7.94, » fi.

C a j u s J u l i u s C ä s a r s (Kommentarien »vom
alerandrinischen, afrikanls^en un!> spanlschen
Kriege, 6. broschirc, Wien 1794, / ^ tc.

vom vürgernchen Kriege, d. daselbst »694,
,5 kr.

cum suplemeatn , droschet, Nürndera, äl) kr.

lico et divili »cct»c!ul>t liliri cle belln .XlL-
xancirinu, ^Vlricano et Hiz^ariienäi, 2 ^oni .
bros.vlrl. Nürnberg, 4« kl.

(^oi-nel i i I ^epot iz , ĉ nae extent omni», l2.
gebd., I'iUavil, 24 lr.

— — vita excellentlum Imj)t?t-I,torlirn, ^2. gel)d.»
Me6iolan'l i^bü, 20 tr.

— — vita, qebd , »5 sr.
V i l ^ i l i i pud l i i ^laroniz onsi'a, btoschirt,

M^ällilonl 1781 , 24 kl.
^VI. I ' u i l ü (^ic 5 i-o n i 8 yrÄtionuin, 3 ^lorn.,

La35Hna 1780 l H.
sllmiliai-is epistolo, gebd., Venedig 1716,

3o kr.
. I ^ c o ^ i , Va l cl e (ü^l'lnina 3elect». (^ui-Itio I'ran-

ciZcnz I^oln,., gl. ü. droschilt, Wien »L24,
» fi. ^3 kr.

AI, /V. ^ l u i - e t i l epl5tola6 8eloctll6 , gr. 3. bro»
fchirt, Wien ^ 2 2 , 1 st. »6 kr.

I a n i t s ä ) , A>, stall-nsch-historische Abhandlung
üder dl3 Porzüge der monarchischen Regie»
lunqsart. Nebst Nachrichten über die Rev»)-
llNionn in Si.'Uien, Nc,^vel, Piemont und
Spanien, gr. 6. gebd.> W^en 1620, » ft.

Un te rsuchung, pbilosophn'cke, ü^er dieRechts«
widriqkeit der Lüge. Von Dr. I . H. v.
Scari zu (Zronhof, gr. 6. broschilt, Wien
^27 , Zg lr.

Da rs te l l ung der Literatur des öikerreichischen
allgemeinen bürgerlich«« Gesetzbuches. Von
Dr I . von Pünlingen, gr. 6. bloschilt,
Wien 1827, » fi. 56 tr.

K ö f l e r S . , Gcundansicht von Staat und Kir-
che, und 'Krem gezens.iligen Verhältnisse
nach Vernunft und Echnft, L. broschirt,
München iQ2t< » ft.

T a u e r n , die, insbesondere das Gasteiner-Thal,
und ftins Hci'queNen. Von Ritter I . E. v.

Koch. Sternfeld, gr. 6. broschirt, München
» « 2 0 , 2 ft.

h e l l r r i q ' ä Oh . , neu bearbeiteter hundtlt jähn.
gcr Haus-Kalender, 6. broschirt, Gcatz iä»6,
l ft.

S c h n e l l e r , I . F . , Weltgeschichte zur g r ü l ^ l i .
chen Erkenntniß der Schicksale und Kräfte
des Menschengeschlechtes. 4 Vände, gr. 8.
gebo., belpjig 1U20, io ft.

O v i o ' s Vcr.vand^ungen. I n Kupfern vorgestellt,
und nnl nüthi^eli Erläuterungen. 3 Bände,,
gr. 6. gebd-, Wicn 1791, >o st.

Z a n g e r : e , R. H . , sechs ^aste'lprsdigten, über
Ne vier lchlen Dinge. Gehalten im Jahre
,628, gr. 6. gcbd., Gräh 1629, » ft.

B a l d a u f , P . , Leitfaden zur Verwaltung ccs
Pfar r^ und Dekanat. Amtes, im Nclbältnisse
zum Staate ln c-en k. k. olierrelchlschen ocul«
schön LanLern, 4 Theile in 2 Banden, gr. 6.
g^''d., G'äh ^L2g, ^ st.

A c k e r m a n n , G o M . , kurze Frühpredigten auf
olle Sonn« uno Fcstlaqe tcK ganzen Ki r .
chcnj^hliK, 2 Thll le w i Band , Landshut
1Ü27, 2 ft. 46 l l .

— —- kurze Volkeprccigten ü^er sinnliche, und
finnllche Arlödrung auf die Fastnacht und
Fa'tenzeil, ü gede.. Lan^shul^ ,826, 45 kc.

M e n n e , P. (H-, vierziq Jahrgänge undealdeite-
te^ Prei)lgt > Gntwü se. Auf alle FcsUage des
gängln ^ahre6, 3 Theile, in cincm B a n d ,
gr. 3. gedo., A^gsbur.; 1626 3 ft 5o kc

S t a p f , Fr . , Materialien zu populären Predig-
ten über die sonntäqlgen Ev^nqellen dev la»
tdol»schen Kircheni^hls. ^ e o t e Auftage, gr.
L aebd.: Frankfurt 1828, 3 ft. »5 kr.

O n i m u s , A. I . , D r , , Homilen und Ietlach«
tungen üvcr dlc Lcieensgeschichte ^esu, seine
Auftrtichung und hnnmelfcihlt. M l l einem
>upfec, 6. qebd., Würzdurq ,3?7, 1 ss.46fr.

S o l l , A v. , Abhandlung vcn ter Unschuld, 6.
ungedd., Augsburg, 24 kl.

N e l k , T h . , Ledensgkschicdle deiliaer IüngNnge.
Gin Lesebuch zur Belehrung und Erbauung
christlicher Jünglinge, b. ungebd., Augsburg
1627 , 3c> kr.

hcUiqei Jungfrauen. 8 ungebd., Augsburg
1826, 3a kc-.

heiliger Dienstboten, 6. ungcbd., Augs»
durg .U26, 3o tr.

Go t tesd iens t , der geheiligte, eines wahren
Christen; bestehend in den ternhaftesten An,
dachlsübunqen für die Morgen - und Abends«
zeit in der heiligen Mcssc, rrie sie der Prie»
st<r betet:c ic-, 8..ungebd., Augsdurg,628,
ä« kr.

Schu lze . Aug. Dr., allgemeines haus« und
WirrhsHaflsruch oder der erfahrneRathgeder
für Hausväter und Hausmintsr, 6. ungevd.,
,ler Tbeil, Leipng »6^6. »ft. i« tr.

P 0 ppe, M- h. I . v r , die Bierdräuereu o«f de,
oockftrn Stufe der zehigen Voflkommcnhe't^
mit Stcintüfcln, 5, ungedd., Tu u^kn »^25,
^ N- 2^ kr.



Anhang zur Aaibacher UeitunO.
^remven-NnzeiIe.

Eingekommen den 7. Oc tober 1828.
Hr. Michael Freiherr v. Forgatfch, Bureau,

Praktikant beim k. k. Gubernium m Brunn; Herr
Raimund Ritter v. Manner, k, k. Gudcrnial-Con-
cipist in Brunn; Hr. Dominik Glätzer, Mediciner;
und Hr. Carl Ferdinand v. Mel l in, Handelsmann;
alle vier von Trieft nach Wien. — Hr. Widow, k.
sächsischer Geheimer-Commerzial-Rath , von Wien
nach Trieft. — Hr. Wenzel Zemliczka, Candidat der
juridischen Doctors-Würde, von Faal nach Trieft.

Den 8. Herr Paul Graf v. Btigido, k. k. Käm-
merer, von Grätz nach Tricst. — Hr. Eduard Leigh,
königl. englischer Rentircr; Hr. v. Mühlwerth, Fcld-
Kriegsprotocollist; dey'oe von Wien nach Trieft. —
Hr. Wilhelm Graf v. Ierningham, k. k. Stadt-
uno Landrechts: Auscuttant in Görz; Frau Clementi-
ne Gräfinn v. S t raMdo; beyde von Wien nach Görz.
— Hr. Ferdinand Graf v. Egger, kärntnerischer Land-
stand und Gi'tterbcsitzer; Frau Pauline Gräfinn v.
Christallnig, Sternkrcuzordens - Dame , und Frau
Nothburga Gräfinn v. Lodron, S t i f t s -Dame ; alle
drey von Trieft nach Klagenfurt.

Den 9. Hr. I ) i . Franz 6e Vincenti, Concepts-
Practicant bei der k. k. Hofkammerprocuratur, und
Franz Humel, Cassebcamte der k. k. National-Bank;
dcide von Wien nach Trieft

Den 40. Se. bischöfliche Gnaden Hr. Paulovich
Stephan v. Lucich, Bischoff v. Cattaro, und Herr
Paulovich Spiridion v. Lucich, Bemittelter; beide von
Wien rnch Trieft. — Hr. v. Lewscheine, kaistrl rus-
sischer Collcgienrath, von Trieft nach Wlcn.

Den 11. Hr. Johann Nep. Klemm, Dr. der
Mcdicin und Vrunncnarzt, von Wien nach Trieft.

^ours vom 9. October 1828.
MnttlprtiS.

Staatsschuldverschrtidungen zu5v.H.(in CM.) 946^16

Darlevc.,b ». Kram . . A c r . . < ' ^ ^ " ^ ' ^ H.^O° l>gat .0er Stande v . ^ u . ^ v . ) . ^ ^

Dai l . m'.t^Verlos. v. I . 1L21 für ic>o ss. (in C M ) »24 ,z9
W'ener. Hcaot Banco Qdl. zu 2 1̂2 v. H.(inCM-) 4? 2̂ 3
OvUgalion. 0el allgem. und

Unq.zr. Hofkammer zu 2 1̂2 v . J . (in CM.) ä?'j8
ditto detto zu 2 v. H.(m C M ) 3?2j3

(Hrallal) (DomtN.)
Odligationtn dt, Standes (C.M.) (C.M.)

v. Oltclreich uncer und zu3 v-H.^ — —
ob der Ennz, vonVoh-) ;u 2 1/2 o.H.! —
men, Madcen, Schle; zu2i/4v.H.> — —
Ni>n.Bteyecmatk..Narn^ zu2 v-H.! 37 i)2 —
ten, Krain und Görz zu i2 /4vp.» — -—-

Vank.Aclien pr. Scüct io?6 in Conv. Münze.

I n Gray am 3. October 1828:
9. 16. i5. 25. 32.

Dle nächsten Ziehungen werden am i3 .
und Z i . October m G r a'tz abgehalten werden.

TNiilerstanv VeZ Naibachssuffes am Mge l
ver gemauerten Sanal - Drücke . bey ge-

öffneter Achwellwehr:
D e n i 3 . O c t o b e r : 0 S c h u h . 2 Z o l l . 6 2 > n .

obe r 5er S c h l e u ß e n b e l t u n g .

Z . i5.>z. ( i ) H c! i ^ l . ^ r . 1125.
Vom Bezi-ks ' Gerichte der herlscdast Wei>

pl '^ i rg wird lund gemacht: Gö sei; »n Fl)lge An>
langen dtK Gutes Scbwarzend^ch. gegen ihren
Uulecihan, ^orenz PlNpach von PoNane, wegen
lückllän5lgen 96 ft. 1 i j2 kr. in F.'lge Kreisamls-
Beroronung, ^-io. 3. v. M - , Hah! ^535, in tie
G.heounq o-,g ccm Unterthan betc.ffcnden Activ,
und Passwst.^idiü. fterriNigct, und rücksichllich
tes ^ehtecn. c»nc Tugsahung auf dcn 2g d. M . ,
Vocmüt^aß I Udr - in dieser Ger'.chtskanzley an«
gecrdnet woroen ,nU dem Be^sahe, dah Jeder,
der an abgedachten Verschuldeten eine Forderung
zu macken gesonnen ist, am genannten Tage sich
hiciolls einsingen tonn?.

Bez. Gzricht Weixelberg am 10. October

A. 1297. ( i ) G d i c t . Nr . ,27.
Born vereinten Bezirksgerichte Neudeg in

Untelkrain, wird hiermit bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Lorenz LentsHeg von Lust-
lhal , gegen Anton Gertswer von BiNichberg, we»
j;en aus wirtdschaftsämtlichen Vergleiche, ääo.
Tdurn beo Gallenstein am »0. September 182»,
schuftigen Forderung pl. 2»9 fl. Interesien und
Gericttökcsten, in die executive Versteigerung der
zur Hsangült Scharfenberq unterthänlgen, zu
^lll.chberg lisätnten. auf Lä5 ft. (Z. M . genä l-

i . ^ qejchahlen ganzen Kaufrechtshube, sammt
Wohn- und WlrldschHftögedäuden> Walder und
Weingarten, gewlMact worden. Zu diesem Ende
wcrden daher drcy Fcilbietu^nnstagfayungen, . und
zp'ar- die erste auf den 25 September, die zwey.
te' auf dcn 2Z. Ocroder, die drille auf den 24.
Novcmdel »62g, nn One BMchbcrg durch die
gewöhnlichen Amtsstunden mi t dem Anhange fest«
gesetzt, d^h, wenn diese Realitäten weder dey der
ersten noä) zwertcn Tagiatzung um den Schätzungs«
werth oder darüber an M a n n gebracht werden
sollten, selde bey der dritten auch unter dem
Echähungswenh hintangegeben werden würde.

Die Kaufsbecingmsse lönnen in der dießor«
tigen Amtutanzley einkleben werden.

Vereintes Bez. Gelicht zu Neudeg am i3 .
July 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietungstag.

satzung hat sich kein Kauflustiger gefunden.

Bekann tmachung .
Es wird dem hohen Publicum hiemit be-

kannt ßlwacht, daß der bürgerliche Manns-
Kleidermacher, A n t o n S c h o r l , für dle
Zukunft im Hause des Goldarbeiters Graf,
hmler der Mauer, Haus, Nr. 261/ im er-
ssm Etocke, seme Wohnung har.
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«Nudermal V'erlFutbaruttSett.
Z. 1298. (1) 2(1 Qud.Nl'. 22257^619.

Kundmachung.
Vermög Eröffnung der königlichen unga-

rischen Statthalterey vom 12. August laufen-
den Jahres, ist von dem Borsoder Comitate
der Termin zur Anmeldung der Gläubiger des
Miskolczer Quastors, Judas Johann Falk,
<luf den 18. Jänner 1629, festgesetzt worden-
Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird. — Von dem k. k. illyrischen
Landesgubernium Laibach am 9. October 1826.

Z. 1296, (1) «ä Nr . 21924.
K u n d m a c h u n g .

Das k. k< galizische LandssguberniUm hat
im Einvernehmen mit Vsm k. k< Appellations-
Gericht für das laufende Jahr, den Termin
zur'Prüfung derjenigen Individuen, welche
in der Folge »sich um eine bey der Lemberger
k. k. Kammerprokuramr erledigte Fiskal-Ad--
junttenstelle in die Kompetenz zu setzen beab-
sichten, im Monate November 1828, zu be-
stimmen befunden. Jene, welche in diesem
Termine sich der Prüfung zu unterziehen wün-
schen, haben ihre gehörig belegten Gesuchs bis
längstens l5 . November d< I , , bey dem k. k«
galizischen Landesgubern:um zu überreichen,
unV nach Ablauf dieses Termins sich unge-
säumt bey der aufgestellten Prüfungs-Com-
mission wegen Bestimmung des Prüfungsta-
ges persönlich zu melden. Nach dem 20. No-
vember wird keine Meldung zur Prüfung selbst/
wenn ein Gesuch früher in dem bestimmten
Termine dem k. k. Landesgubernio überreicht
worden wäre, mehr angenommen. — Lem-
berg am 17. September 1626.

Rreisämtlichs Verlautbarungen.
Z. iZo3. (1) Nr . 10260.

V e r l a u t b a r u n g .
Das hochlöbliche k. k. Landesgubernium

hat durch Dccret/ vom 9. dieses, N r . 22006/
dle am 27. v. M> abgehaltene Minuendo-Li-
citation der Verspcisung in der hierortigcn
Krankenanstalt, vom 1. November dieses bis
Ende October künftigen Jahres nicht zu be>
siätigen, sondern die Vornahme einer neuerli-
chen derley Versteigerung anzuordnen befun-
den. Diese wird am 18. dicfts, Vormittags um
10 Uhr in dem Commiffionszimmer des Kreis-
amtes abgehalten, und es können bishin die
gesammtsn Licitationsöedmgnisse dort taglich
eingesehen werden, h^r wird nur bemerkt,
daß mit dieser Unternehmung eine bare, oder

pragmatikalisch gesicherte Caution von Zoo ss.
E. M . , verbunden lst. — K. K. Krczsamt
Laibach am 12. October 1828.

Z. iZoy. (1) n>.
/ K u n d « » ch ., , ^ ' ° ' " -

tu.,g dcr A°rar,al-,, Weg. und BrückemMuH

.e akgeha l t t " ^ "
oen, ^l.n r. b, K r e i i o m t c . Am 20 d M
V°m,tt«ago, d>eB.ückenmauth in Tsch»nutsck
am 21 d. M . . Vormittags, ie W amauch

^ a , e , aM2^. d. M , , V°rm,tt»gs, die Weq-

V°uan>!. ^ , w d l ; am 24. d. M , , Vormit-
N'g.., d>e 2Heg° und Bn',ck.'»m.n,ch »„ ^

Wegmauthbe,dem,o!«<^t'"I^^
und dlm Ooe^mte; d,,nn dic Wassennauth
m lmbach und Oberünbach, a>. 2,?, d" st Mo"
lustrkal ^ ^ " > ' ^ h „ Bn.cken«auth ,N
^ustchal. - Bep der B e z i r k s - O b r i a -
kc . t zu E g g ob Podvetsch. A « 2 »
« n ^ ^ " ' " ' « a g s , die Wegmaulh in Kr«-

22 d M « " ^ " " ' in Feistr i tz, Am
22, l>, »!,, Vormittags, die We,, - und^r,^

M a u . h h »use Zw>schenwässern. Am 23.
L. ?^l., Vormtttags, die Brückenmauch Zmi^

^7^^:g7A.?:^^!'^bMu

Bezug »uf dieVe^utbarun/^« tssbr"«
l. ^ . / ^. i i Z , ) 8 , und dem Beysatze zur Kennt,
n ^ gebracht w i r d , daß die Pachtbedingnisse
taglich bey dle,em Kreisamte eingesehen werd n

O' 1.)1Z. (1)

K u n d m a c h u n g .
Da bey einem allfalligen ungünstigen

^iesultate der neuerlichen bey dem dasigen löbl.
k. k. Kreisamte abzuhalttnden Versteigeruna
der nur den Fiskalpreis nicht an Mann ae.

(Z. Amts - Blatt Nr, .24. d. 14. October 1833,)
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brachten Wegmauthstanomn, diciclben in eige-
ne Regie übernommen werden dürfttn, und
da in einem solchen Falle auch dieAerarial-Ge-
bäude zur Unterbringung des Amtspersonales
unentbehrlich werden, so wird die wegen de-
n n weitern Verpachtung, unterm 7. d. M « ,
Nr . 5 4 6 M 2 3 , erlassene Kundmachung Hie-
nut widerrufen, und es hat sohin von der
auf den i3 . d< M . festgesetzten Llcitation, bis
auf wcitcrs wieder abzukommen. — K. K<
Hauptzollamt Laibach am 12. September 1826.

"vermischte ^erlautbarungktt.
Z. ^ g 5 . ( l ) E d i c t . I . ^ l l . i3o5.

I n der lKrecuticnssache der Maria hren von
V e i d , wider ihren Schuldner, Jacob Rette von
Oderlaidach, ist mittelst Bescheides vom heutigen
im RcassumirungKwege zur Abhaltung der zrreo«
ten und druten Feilvictung der gegneischcn, aus
45 ft. geschätzten Kalesche, wegen schuldigen 6 fl.
der 27. October und io. November l. I . , in Loco
«Vberlaidach, von 9 bis ,2 Ubr. mit dem Anhange

des §. 326 a. G. O. anberaumt worden. Wozu
alle Kauflustigen vorgeladen werden.

Bez. Gericht Freudentha! am 17» Septem«
ber 2828.

Z. 2292. i , ) E d i c t. I . Nr. 626.
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden-

tbal wird hiemil delannt gemacht: I n Olledi«
gung der gepflogenen Untersuchung ist der Gregor
Koß, Besitzer einer ter löbl. Herrschaft BiNlld«
grotz dienstbaren, zu Cchonbrunn liegenden halbe»
Hude, wegen seiner bekannten üNcn Unirirthfchaft
für unfähig zur eigenen Verwaltung seines Her»
mb'gcns ertlärt, und ihm der Joseph Velkavelch
zu Schöndrunn zum Curator bestellt worden.

Diese Verfügung wird biemit öffentlich zu
Jedermanns Benehmungswissenschaft kund ge«
macht, daß Niemand mit dem besagten Gregor
Koh dev NuNität einige Geschäfte eingehe/ Ver«
träge schließe, oder demselben ein Darlehen leiste,
inoem der Darle»der seines gemachten Darlehens
für verlustige! erkläret wird.

Bezirks.Gericht Fleudenthal am 20. August
,828. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z. 1̂ 07. (i) K u n d m a c h u n g .
Am 25. 0. M . , Vormittags von 10 bis ,2 Uhr, wird am Rathhause die Absteige-

rung zur Beschaffung des nachstehend ausgewiesenen B a u - und Brennholz-Bedarfs des
Magistrates für das Vcrwaltungs « Jahr 1829 vorgenommen werden, als:

Maß des Holzes
in der

A n z a h l B e n e n n u n g .̂ l ^ ' .̂
FZ "

der d e r " » ^ ^ A n m e r k u n g

Stücke H o l z g a t t u n g e n ^ .

^ B a u h o l z

60 Elchene Seitenbanderbaume . . i 5 ^ H am dünnen Ende
2 0 0 W e i c h e o r d i n ä r e T r a m b a u m e . « 2 7 ^ a
20c» d o . l a n g e P f o s t e n . . . . l 3 1 2 3
i 5 c , d o . m t t t l e r e d o . . . . . ^ g ^ 3
2 0 0 d o . k l e i n e d o . . . . . z I , Z
i 5 o d o . g r o ß e S p e r r b a u m e . . . 2 / . , ^ ^ » v 3«^ « ^
2bo do. kleine do. . . . 22 t ^ i « . ^ " ^ ^
200 do. Fußdodenbretnr . . . ' ^ ^ 5 lN der M t t t e
^ 0 0 do. Latlsanibretter . . . i 5 ^ ,

30 Buschen Ziegel-latten . . . . ^ . ^ __.

' B r e n n h o l z .

200 Klft. hartes Brennholz 22 bis 2^ Zoll lang
600 z do. weiche Spelten »4 Schuh, 6 Zoll do. "

Mag.strat Laibach am 6. October ;8ZSs
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G r o ß e > : o t t e r : e
bey Dl. Coith's Söhnen in Wien.

Se. k. k. Majestät haben aus Allerhöchster Gnade dem Vincenz Ritter v. K!o-
senau, ehemahligen k. k. Landwehr-Hauprmann, die Ausspielung nachbenannter
Realitäten zu gestatten geruhet. Dem zu Folge werden durch oas Großhandlungs-
Haus D l . Coith's Söhne in Wien , uno uncer dessen Bürgschaft/ durch eme ei-
gene Lotterie zur Verlosung gebracht:

i) Die sehr bedeutende/ eintragliche und schöne

Herrschaft Savcnsteln,
sammt dem incorponrten Guts Schön eich in I l lyrien,

am Sau - Strome gelegen,
wofür eine Ablösung von Gulden 2 ^ 9 « ( W O Wiener-Wahrung geboten, und

2) die zwey schönen und großen Häuser, Nr . 4 und 5
in Laidach,

sammt Gärten und Gnmdantheilen,
wofür als Ablösung Gulden 2 5 « 9 ( W W. W. angeboten werden.

I m Ganzen en tha l t
diese Lotterie M , M 2 Treffer von

200,000, 25,000, 20,000, 5000, 4000, Z000, 2000,
1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 , i 2 5 bis 2 0 Gulden abwärts, ausschließig der

6 0 0 0 Treffer in Geld für die 6 0 0 0 Gratis-Gewmnstlose von ^ 5 0 0 ,

2 5 0 0 , 5 0 0 , 4 ^ 0 , 2 5 o , 1 0 0 , bis 1 0 Gulden abwärts, wodurch

sich die Gesammt-Gewinnst-Masse auf H i 0 , 0 0 0 Gulden erhebt.

Sämmtliche Lose betragen, mit Inbegriff oer 6 0 0 0 Gratis-Gewinnst-Lose

nur 1 1 2 0 0 0 Stück, von denen in Allem nur 1 0 6 0 0 0 verkauft werden.

Von den 6 0 0 0 Gratis-Gewinnst-Losen, welche sämmtlich einen Treffer von

7 5 0 0 bis 1 0 Gulden machen müssen, erhält bis zu deren Vergreifung jeder
Käufer von zehn Losen, ein solches Gewinnst-Los als unentgeltiche Daraufgade;
auch spielen diese, so wie alle andern !̂ose, auf die Haupttreffer und sämmtliche
Nedentreffer mit. . . , . , .̂ . ^,

Was diese Lotterie besonders anziehend macht, ist die ungewöhnliche kleme An-
zahl von Losen, aus denen sie besteht, oie Menge und Bedeutenheit der Gewinn-
sie, so wie der Umstand, daß diese Lottms 0l5 einzige dermalen exlstirende Reali-
täten-Ausspielung lst. Dieß laßt eme schnsile Vergreifung der Gratis-Gewmnst-
Lose voraussehen, daher auch das antyejlnchmende Publicum hierauf aufmerksam ge-
macht wiro, um sich oer mit diesen Gewinnst-Losen verbundenen Vortheile, noch
lN Zelten zu versichern- ^ - ^ ^ ^

Der kleinste Tresse der ae<oaenen Lose ist 20 fi. W . W .
^ Das Los kostet'vier Gulden C. M .

Lose und Spi3lviäne sino in Laiback zu baben bey I o h . Ev. W u t s c h e r ,
Handelsmann-


